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Die Welt der grossen und der kleinen Politik ist voll von markigen Worten, von
imponierenden Sätzen, von Schlagworten, von Marktschreiern. Laut, gierig und grell
müssen sie daher kommen, um wahrgenommen zu werden, Geschrei oft.

Und dann gibt es die stillen Worte, fein und oft kaum hörbar. Lyrik ist keine Po-

litkategorie, die Saison hat. Aber: Sie lebt, sie gedeiht, und sie ist und bleibt politisch.
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Sehnarben

{^ von Brigit Keller 161

Süchtig nach wahren Worten

g— Rezension von Lisa Schmukli 162

3 Fragen - 3 Antworten

^ Monika Stocker im Gespräch mit Brigit Keller 164
Das Frauenstimm recht und die Europäische Menschenrechtskonvention
Ruth-Gaby Vermot-Mangold zu «und seither ist alles anders» 166
Vier grundsätzliche Ansätze zur Bekämpfung der Armut heute
von Michael Dähler 167
Linke Verlegenheit um ein linkes Programm
von Willy Spieler 173
Eine Strasse namens Dora Wegmann in Mitrovica
von Reinhild Traitler 177

Auferstehung in Namibia
Kolumne von Hans Leu 178
Ich will - ich will nicht...
Wegmarke von Monika Stocker 180

10 Jahre und (k)ein bisschen weise
Die Sans Papiers Bewegung wird wieder öffentlich, von Anni Lanz i8i
Dank und Willkomm
«Kleinste Schritte bringen mehr als weltmachtmässige Drohgebärden»
Laudatio für Pia Hollenstein von Willy Spieler 183
Bücher:
Gröbly, Thomas (Hg.): Hunger nach Gerechtigkeit. Perspektiven zur
Überwindung der Armut (Monika Stocker) 186
Verena Siegrist: Bewegte Zeiten - bewegtes Leben, Erinnerungen einer
Zürcherin (Monika Stocker) 187
Gabriele Röwer (Hg.): «Arme Teufel sind wir alle ...» Briefe von und
an Robert Mächler über Gott und die Welt. (Hans Steiger) 187
Aus unseren Vereinigungen
Jahresversammlung der Neuen Wege 188
Fest entschlossen, die Arbeit in Somalia weiterzuführen
von Heinrich Frei 190
In dürftiger Zeit
Kolumne von RolfBossart 192


	...

